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Hochwasserschutz
geht ins Finale

An einen Haushalt - Zugestellt durch Österreichische Post

Letzter großer Teil des 
Hochwasserschutzpro-
jekts bereits gestartet.

Der Bau des letzten großen 
Hochwasserschutzprojekts 
„Rückhaltebecken Taferl- und 
Autenberggraben“ ist gestar-
tet. Die Spatenstichfeier am 

25. Mai hat den Beginn die-
ses großen Schutzprojekts 
eingeleitet. Mit dieser letzten 
Schutzmaßnahme ist nach 
der Fertigstellung Marbach 
a.d. Donau so gut es geht, 
vor allfälligen Hochwässern 
geschützt. Im Beisein vieler 
Ehrengäste, wie LHStv. Franz 

Schnabl, SektChefin DI Maria 
Patek, LAbg. Dr. Günther Sidl 
LAbg. Karl Moser, Bezirks-
hauptmann Dr. Haselsteiner, 
DI Kotzmaier, DI Amberger, 
Dr. Hössl und Schlöglhofer 
konnte das Bauprojekt eröff-
net werden. 



die Kosten zu kennen, sind 
die ersten Schritte, um den 
hohen Standard der österrei-
chischen Gesundheitsvorsor-
ge der ArbeitnehmerInnen 
zu zerstören. Reformen ja, 
aber nicht auf Kosten derer, 
die ihren Beitrag für die Ge-
sellschaft erbringen. Es geht 
in erster Linie darum, Politik 
für und mit den Menschen zu 
betreiben - und keine Politik 
für Konzernbosse und damit 
derenVermögen weiter ver-
größert, wie es die jetzige 
Bundesregierung in großem 
Umfang betreibt. Die SPÖ 
steht für ihre Werte und den 
Schutz der ArbeitnehmerIn-
nen und Kleinunterneh-
merInnen und wird weiter 
für ein gerechtes, soziales 
Österreich kämpfen. 

Wir hoffen, dass Sie mög-
lichst viel Zeit mit ihrer Fa-
milie und Freunden in der 
Weihnachtszeit verbringen 
können und wünschen Ihnen 
schöne und erholsame Weih-
nachten und alles Gute, Ge-
sundheit und viel Erfolg für 
das Jahr 2019.

Ihre 
Charlotte Zimmerl

Ortsvorsitzende
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Vorwort:

GRin Charlotte Zimmerl
Ortsvorsitzende
Liebe Marbacherin!
Lieber Marbacher!

Das Jahr geht zu Ende, Zeit 
einen Rückblick über das 
vergangene Jahr zu machen. 
Wenn wir das Jahr 2018 Re-
vue passieren lassen, kön-
nen wir auf sehr viele Projek-
te, die in Angriff genommen 
worden zurückblicken. Eines 
der größten Bauvorhaben 
in der Geschichte unserer 
Gemeinde ist der Hochwas-
serschutz, der in den kom-
menden Wochen finalisiert 
wird. Man sieht schon, dass 
am neuen Damm bereits das 
Gras wieder wächst. Auch 
die weitere Gestaltung rund 
um den Hochwasserschutz 
ist voll im Gange, Liegeflä-
chen  für Erholungssuchende 
werden montiert, Sitzgele-
genheiten an der Donaulän-
de werden bereits genutzt. 
Es ist schön, auf ein solches 
großes Projekt zurückbli-
cken zu können, welches in 
einem sehr kurzen Zeitraum 

ohne wesentliche Einschrän-
kungen für die MarbacherIn-
nen unseren Ort vor der Flut 
schützt. Auch die Projek-
te, wie die Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlage, 
gehen mit großen Schritten 
voran. Die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf die 
sparsame LED Technik ist 
bereits abgeschlossen und 
die Sicherheit in der Dämme-
rung und Dunkelheit hat sich 
in den Straßen maßgeblich 
verbessert und den Strom-
verbrauch in der Gemeinde 
bereits merklich gesenkt. 

Auch in die Zukunft dürfen 
wir sehr positiv blicken, die 
Erweiterung des Musiker-
heims und die Sanierung 
des Bauhofs sind Projekte, 
die mit rund 850.000 Euro 
gestemmt werden müssen. 
Gemeinsam ist es uns gelun-
gen, die Finanzierung dieser 
Projekte mit Unterstützung 
vom Land Niederösterreich 
und durch die Förderung der 
Europäischen Union und der 
Mithilfe des Musikvereins zu 
verwirklichen.

Auch wenn sich auf Gemein-
deebene alles sehr positiv 
entwickelt, muss man aber 
auf der Bundesebene mit der 
schwarz-blauen Regierung 
auch die Entscheidungen 
hinterfragen. Die Zerschla-
gung der AUVA, die konzept-
lose Zusammenlegung der 
Gebietskrankenkassen, ohne 

„Ich bin stolz, Teil einer Bewegung zu sein, 
deren Ziel es immer schon war, das 
Leben der Menschen zu verbessern.“
– Pamela Rendi-Wagner
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EU–Wahl 2019: Günther Sidl 
NÖ–Spitzenkandidat

Spitzenkandidat Dr. Günter Sidl mit LHStv. Franz Schnabl

Die SPÖ–Niederösterreich 
hat einstimmig unseren 
Landtagsabgeordneten 
Günther Sidl zum  Spitzen-
kandidaten für die kom-
mende Wahl zum Europä-
ischen Parlament am 26. 
Mai 2019 nominiert. 

Der 43-jährige Politikwis-
senschafter Dr. Günther Sidl 
kommt aus Petzenkirchen – 
ist stellvertretender Klubob-
mann für die SPÖ Fraktion 
im NÖ Landtag und Bezirks-
vorsitzender der SPÖ Melk. 
Er war zwei Jahre lang Büro-
leiter der Delegationsleiterin 
Mag. Karin Scheele im Euro-
päischen Parlament.
SPÖ–NÖ Vorsitzender Franz 
Schnabl gratulierte unserem 
Melker Abgeordneten zu sei-
ner Nominierung, die öster-
reichweit sogar den dritten 
Platz auf der SPÖ–Liste be-
deutet.
„Ich danke für das groß-
artige Vertrauen, das mir 
geschenkt wurde. Für das 
höchstrangige Mandat kan-
didieren zu dürfen, ist zwei-
felsohne eine Auszeichnung“, 

freut sich Günther Sidl über 
seine Kandidatur: „Auf euro-
päischer Ebene haben zerstö-
rerische Kräfte, Demagogen 
und Rechtspopulisten gerade 
Hochsaison. Dem gegenüber 
braucht es eine starke So-
zialdemokratie - dazu einen 
Beitrag zu leisten, sehe ich in 
diesen Zeiten auch als per-
sönlichen Auftrag.“
Für den Bezirk Melk ist die 
Europäische Union sehr 

wichtig. Viel Geld aus der 
EU wurde für den Ausbau der 
Westbahnstrecke, der A1, 
Maßnahmen gegen das Do-
nau–Hochwasser oder für das 
EU-Life-Projekt investiert. 
Betriebe erhielten Fördergel-
der für Investitionen zur Si-
cherung von Arbeitsplätzen. 
Überdies wurden Maßnahmen 
gegen Jugendarbeitslosigkeit 
unterstützt. 
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Herrlicher Familien-Wandertag 
der SPÖ-Marbach
Ein toller Wandertag bei 
herrlichem Wetter lockte 
viele wanderbegeisterte 
Marbacherinnen und Mar-
bacher in die schöne Na-
tur. 

Die rund zehn Kilometer lan-
ge Wanderstrecke, über den 
Marbach bergauf nach Maria 
Taferl und talwärts über den 
Meßelgraben bis zum Ziel im 
Festsaal begeisterte Jung und 
Alt. In Maria Taferl bei der 
Labstelle konnten sich die 
Wandersleute stärken und 
am Ziel wurden sie kulina-
risch verwöhnt. 
Wir freuen uns schon auf den 
kommenden Wandertag am 
Nationalfeiertag 2019.

Heuriger 

Bereits zur Tradition gewor-
den ist der Heurige der SPÖ 
Marbach an der Donau. Bei 
herrlichem Wein und hervor-
ragenden kulinarischen Köst-
lichkeiten konnten wir im 
Festsaal viele Besucherinnen 
und Besucher begrüßen. In 

Bei der Labstelle in Maria Taferl konnten sich die Wanderer bei 
idealem Wanderwetter mit herrlichen Köstlichkeiten stärken.

gemütlicher Atmosphäre und 
guten Gesprächen wurde bis 
in die späten Abendstunden 
gefeiert. Ein großes Danke-
schön an alle BesucherInnen 
und HelferInnen, ohne euch 
könnten wir keine solche tolle 
Veranstaltung durchführen.

GASTFREUNDSCHAFT

Sie möchten die Sozial-
demokratie besser ken-
nenlernen und sich  bei 
uns engagieren? Das 
geht ganz einfach und 
unkompliziert mit der 
einjährigen kostenlosen 
Gastmitgliedschaft. 

Ein Jahr. Kostenlos. 
Als Gastmitglied.

Sie können sich jeder-
zeit gerne an die SPÖ-
Marbach direkt wenden. 
oder per E-Mail:  
marbach-donau@spoe.at

Das Team der SPÖ Marbach versorgte bestens die Besucherin-
nen und Besucher mit herrlichen Weinen und schmackhaften 
Köstlichkeiten
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Franz Schnabl auf Gemeinde- 
besuch in Marbach
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Landeshauptfrau-Stellver-
treter Franz Schnabl auf Ge-
meindebesuch in unserer 
Gemeinde. Franz Schnabl be-
sucht in seiner Funktion die 
Gemeinden in Niederöster-
reich und macht sich selbst 
ein Bild über die laufenden 
und geplanten Projekte. 

In unserer Gemeinde wur-
den die großen Projekte wie 
der Hochwasserschutz und 
die dazugehörigen Rückhal-
tebecken, die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED, 
Errichtung des neuen Hoch-
behälters und viele ande-
re Projekte besprochen und 
auch vor Ort die laufenden 
Baumaßnahmen besichtigt.

Auch geplante Vorhaben wie 
die Erweiterung des Musi-
kerheims und die Sanierung 
des Bauhofes wurden aus-
führlich beraten und die wei-
teren Vorgehensweisen und 
die Finanzierung der Pro-

jekte besprochen. Nach lan-
gen Verhandlungen mit dem 
Land Niederösterreich und 
den Förderstellen der Euro-
päischen Union ist es uns nun 
gelungen, gemeinsam die Fi-
nanzierung von rund 850.000 
Euro für dieses Projekt sicher 
zu stellen. 

Wir freuen uns für den Mu-

sikverein Marbach, der nach 
den Bauarbeiten ein neues, 
größeres Musikerheim hat wo 
man sich wohlfühlen wird. 
Gerade der Musikverein Mar-
bach leistet im Bereich der 
Jugendarbeit Hervorragendes 
und mit seinen Aktivitäten 
trägt der Verein sehr viel für 
Gemeinschaft bei, dafür ein 
herzliches DANKE.

LHStv. Franz Schnabl, LAbg. Günther Sidl mit Bgm. Toni Gruber, 
Vizebgm. Renate Hebenstreit und den KollegInnen aus dem 
Gemeinderat bei der Päsentation der Umbaupläne



Zwei Jahre Bücherzelle Marbach 
Lesen ist Abenteuer im Kopf. 

Gerade in der heutigen hek-
tischen Zeit ist es schön, sich 
gemütlich hinzusetzen und 
mit einem guten Buch der 
Wirklichkeit für einige Stun-
den zu entfliehen. Um auch 
alten Büchern ein Zuhause zu 
geben, wurde im Eingangs-
bereich des Nibelungenbades 
vor zwei Jahren die „Erste 
Marbacher Bücherzelle“ 
mit Unterstützung der Dorfer-
neuerung errichtet. Bücher 
können entnommen, ge-
tauscht oder bei einem Nach-
mittag im Freibad genutzt 
werden. Wir merken immer 
wieder, dass diese kleine, 
aber sehr hilfreiche Einrich-
tung in der Gemeinde einen 
regen Zuspruch findet.

Anlässlich des Welttages des Buches konnten sich auch Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Franz Schnabl und Landtagsabgeord-
neter Günther Sidl von der „Ersten Marbacher Bücherzelle“ ein 
Bild machen und schmökerten selbst in den frei zugänglichen 
Büchern.
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Wir sammeln alle Anliegen - um 
konkrete Verbesserungen zu erreichen!

 Ärger, Beschwerden oder 
 Ideen wie’s besser geht? 

PendlerInnen-Alltag im Bezirk Melk

 pendleranliegen.melk@noe.spoe.at Günther Sidl
Landtagsabgeordneter

SPÖ-Bezirksvorsitzender
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Foto: ÖBB/Philipp Horak

2. März, 20.30 Uhr
Gschnas der Marbacher 
Festsaal Marbach

3. März, 15.00 Uhr
Kindermaskenball
Festsaal Marbach

4. März, 15.00 Uhr
Rosenmontagskränzchen
Festsaal Marbach

Weitere Termine finden Sie im Internet 
www.marbach-donau.gv.at  

Termine
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Weihnachten im Schuhkarton
Vizebürgermeisterin Renate 
Hebenstreit und Gemeinde-
rätin Charlotte Zimmerl orga-
nisierten die Sammelstelle in 
der Gemeinde für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. „Wir freuen uns sehr, 
dass so viele Marbacherinnen 
und Marbacher mitgemacht 
haben und wir diese Chari-
ty Aktion wieder erfolgreich 
unterstützen konnten“, sagt 
Charlotte Zimmerl.

In den Schuhkartons, die in 
Geschenkpapier verpackt und 
weihnachtlich dekoriert wur-
den, sind hauptsächlich Klei-
dung, Plüschtiere, Hygiene-
artikel oder auch Spielzeug 
verpackt. Charlotte Zimmerl 
und Karl Zimmerl brachten 
zwei Kombis voller Packerl in 
die Sammelstelle nach Wie-

selburg. Von Wieselburg aus 
wird ein LKW beladen und im 
Osten von Rumänien werden 
in Waisenhäusern diese klei-
nen Weihnachtsgeschenke 
verteilt. 

Wir sagen herzlichen Dank 
an alle Marbacherinnen 
und Marbacher, die sich 
bei dieser Aktion beteiligt 
haben.

Christbäume in der  Markstraße
Schlendert man durch die 
Marktstraße, sieht man vie-
le geschmückte Christbäu-
me. Bgm. Toni Gruber und 
Vizebgm. Renate Hebenstreit 
hatten die Idee, die Weih-
nachtsbeleuchtung in neuer 
Form mit Christbäumen zu 
gestalten. Auch die SPÖ und 
die Gemeinderäte der SPÖ 
haben eine „Patenschaft“ für 
je einen Christbaum über-
nommen. Die Bäume bei der 
ehemaligen Post und beim 
Festsaal wurden von uns ge-
schmückt und die Kosten für 
die Lichterketten übernom-
men. Wir sagen auch herz-
lichen Dank den vielen Pri-
vatpersonen und Vereinen, 
die eine „Christbaumpaten-
schaft“ übernommen haben. 

Gemeinderat Karl Zimmerl, Vizebürgermeisterin Renate Heben-
streit und Gemeindeerätin Charlotte Zimmerl schmücken den 
Christbaum in der Marktstraße. 



Frohe Weihnachten
& alles Gute für 2019

wünscht Ihnen
Ihre SPÖ-Marbach


